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Informationsblatt 

Linieneinführung  

 

Allgemeine Informationen 

Die Tierhaltungskapazität an den Forschungseinrichtungen für experimentelle Medizin (FEM) ist begrenzt. Bei 

Linieneinführungen dürfen die zugesprochenen Tierkontingente einer Einrichtung nicht überschritten werden. 

Die Auskunft ob die Kapazität einer Arbeitsgruppe weitere Zuchtlinien zulässt, erhalten Sie von Ihrem 

institutsbezogenen Zuchtkoordinator oder per Anfrage an: zucht-koordination@charite.de 

 

Neue Arbeitsgruppen werden dem Zuchtkoordinator eines Instituts zugeordnet, das Kontingent über das 

Gesamtkontingent der Einrichtung abgedeckt. Im Rahmen zu definierender Sonderkontingente sind 

unterjährige Anpassungen und Kapazitätsvergaben für Neuberufungen möglich. Bei Planung von 

Tierversuchsvorhaben mit erforderlicher Haltungs- und Zuchtkapazität senden Sie bitte das vollständig 

ausgefüllte Formular Kapazitätsanfrage an: zucht-koordination@charite.de 

 

 

Notwendige Formulare für Linieneinführungen an die FEM (kostenpflichtiges Ereignis)   

 
 

 

Die Formulare und weitere Informationen erhalten Sie über unsere Webseiten: 

https://intranet.charite.de/fem/versuchstierhaltung/tierimport_export/  

https://experimentelle-medizin.charite.de/transgene_technologien/ 
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